
 

 

IWA Knife Award 2024 
 
Die Jury 

Der IWA Knife Award wird wie im Vorjahr in den Kategorien „Tradition“ und 

„Innovation“ von einer hochkarätigen Expertenjury – vom Jagdexperten über den 

Museumsdirektor bis zu Messermachern – vergeben.  

 

Die Jury im Detail in alphabetischer Reihenfolge:  

 

Beckmann, Dr. Jens-Heinrich  

Als Geschäftsführer des Industrieverband Schneid- und Haushaltwaren (IVSH) hat 

er nicht nur Erfahrung mit Messern in fast allen Anwendungsbereichen sondern 

auch einen Überblick über einen wichtigen Teil der Messerindustrie.  

 

Maxi Hänsch  

Nicht nur als Geschäftsführerin eines stationären Einzelhandels in Hamburg, auch 

über ihre Online-Aktivitäten mit der „Knife Lounge“ gehen unzählige Messer durch 

ihre Hände. Ihre Begeisterung für Messer teilt sie auch auf Social Media.  

 

Steigerwald, Stefan  

Für den 2. Vorsitzenden der DMG, der Deutschen Messermacher Gilde geht es 

nicht nur um das Bauen seiner bekannten, oft ausgefallenen Messer. Vor allem 

auch die handwerkliche Qualität der Messer und die Nachwuchsförderung sind ihm 

wichtig. 

  

Jörg Urbainczyk  

Der Messer-Enthusiast und Blogger ist mit seinen Kenntnissen tief in der 

Messerszene verwurzelt. 

 

Wagendorp, Tim  

Der belgische Messermacher hält nicht nur Messer-Workshops zu verschiedenen 

Themen ab. Er hilft auch als „Forensischer Experte für Messer“ bei der Aufklärung 

von Verbrechen in den Niederlanden.  

 

Wetzler, Dr. Sixt  

Die Messersammlung, auf die der Direktor des Deutschen Klingenmuseums Zugriff 

hat, besteht nicht nur aus der größten Bestecksammlung der Welt. Messer von der 

Steinzeit bis ins 21. Jh., Literatur, alte Musterbücher und der KNIFE Award, der 

jährlich im Mai vergeben wird, zeigen, dass er im Zentrum des Messer-Geschehens 

zu Hause ist.  

 

Zulauf, Carsten  

Als Jäger seit über 20 Jahren ist er nicht nur ein Mann der Praxis, er betreibt u.a. 

auch den „Jagdservice Franken“ und ist in der Jagd- und Messerszene auch über 

Social Media bestens vernetzt.  



 

 

Die Bewertung 

Alle bis zum Stichtag eingereichten Messer werden der Jury in anonymer Form 

präsentiert. Mit einer Punkteberwertung werden die 10 Finalisten in jeder der beiden 

Kategorien „Tradition“ und „Innovation“ ermittelt.  

 

Diese Punkte werden vergeben für:  

- Originalität – Authentizität  

- Funktionalität – Praktischer Nutzen  

- Ästhetik – Design  

- Idee – Story (die Geschichte dahinter)  

 

Erst wenn vor Ort auf der IWA die Messer noch einmal persönlich begutachtet 

wurden, steht ein Sieger endgültig fest. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


